Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 1814 


Antrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 
zur Änderung des Lastenausgleichsgesetzes 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

§ 1 

Änderung des Lastenausgleichsgesetzes 

Das Lastenausgleichsgesetz vom 14. August 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 446) in der Fassung der dazu 
ergangenen Änderungsgesetze wird wie folgt ge- 
ändert: 

1. § 267 wird wie folgt geändert: 

a) An Absatz 1 wird folgender Satz angefügt: 

„Der Einkommenshöchstbetrag erhöht sich um 
den Zuschlag im Sinne des § 269 Abs. 3." 

b) In Absatz 2 erhält Nummer 6 folgende Fas- 
sung: 

„6. Renten aus der gesetzlichen Rentenver- 
sicherung sind mit den um folgende Frei- 
beträge gekürzten Beträgen als Einkünfte 
anzusetzen: 

Bei Bezug von Ver- 
sichertenrenten 25 DM monatlich, 

bei Bezug von Hinter- 
bliebenenrenten, die 
nicht Waisenrenten 

sind 20 DM monatlich, 

bei Bezug von Waisen- 
renten 10 DM monatlich. 


Bei vergleichbaren sonstigen Versorgungs- 
bezügen werden entsprechende Frei- 
beträge gewährt, sofern nicht bereits 
Nummer 2 Buchstaben a, b, d und e oder 
Nummer 4 eine Regelung enthält." 

c) In Absatz 3 wird Satz 2 gestrichen. 

2. Dem § 269 wird folgender Absatz 3 angefügt: 

„(3) Die Unterhaltshilfe erhöht sich ferner um 
einen Betrag von 25 Deutsche Mark monatlich, 
sofern die Voraussetzungen des § 273 Abs. 5 Nr. 1 
und 2 vorliegen und soweit dem Berechtigten 
und seinen zuschlagsberechtigten Angehörigen 
nicht ein Freibetrag nach § 267 Abs. 2 Nr. 6 ge- 
währt wird." 

§ 2 

Anwendung in Berlin 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Uberleitungsgesetzes vom 4. Januar 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 

§ 3 

Nichtanwendung im Saarland 

Dieses Gesetz gilt nicht im Saarland. 

§ 4 

Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt am 1. Juni 1960 in Kraft. 


Bonn, den 4. Mai 1960 

Krüger (Olpe) 
Kuntscher 
Leukert 

Schütz (München) 
Stiller 

Arndgen und Fraktion 
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